
 

 

Hochrangige internationale Konferenz in Berlin hebt Rolle der Jäger bei 
der Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest hervor 

 
Berlin, 17. Januar 2020 - Die Europäische Kommission organisiert heute in Berlin (Deutschland) im 
Rahmen der 85. Internationalen Grünen Woche Berlin die hochrangige internationale Konferenz 
"Die Zukunft der globalen Schweineproduktion unter dem Druck der afrikanische Schweinepest". 

Die Konferenz diskutiert die beispiellose weltweite Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest 
(ASP), die eine effektive Zusammenarbeit aller relevanten Akteure erfordert. In Europa sind die 
Jäger wichtige Akteure bei der Wildschweinbewirtschaftung und spielen eine wichtige Rolle bei der 
Bekämpfung der Ausbreitung der ASP. 

Die Konferenz wird von Stella Kyriakides, EU-Kommissarin für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit, und Julia Klöckner, Bundesministerin für Ernährung und Landwirtschaft, 
eröffnet. 

In der Podiumsdiskussion zum Thema der Verbesserung der Zusammenarbeit und der Zukunft der 
globalen Schweinefleischindustrie wird Dr. David Scallan, Generalsekretär von FACE, die 
Zusammenarbeit und Kommunikation zwischen Jägern, Landwirten und Behörden bei der 
Überwachung und Bekämpfung der ASP hervorheben und auf die ‚Empfehlungen von FACE zur ASP‘ 
für Jagdverbände und Jäger verweisen. Janusz Wojciechowski, EU-Kommissar für Landwirtschaft 
und ländliche Entwicklung, wird ebenfalls zu diesem Thema sprechen. 

Vor dem Hintergrund der jüngsten Ausbreitung der ASP in Polen in Richtung der deutschen Grenze 
wird sich Jarosław Kuczaj vom Polnischen Jagdverband (Polski Zwiazek Lowiecki) und FACE-
Vizepräsident für Polen auf der Konferenz für die Notwendigkeit einer verstärkten Zusammenarbeit 
zur Ausrottung der ASP einsetzen und auch der Deutsche Jagdverband wird die Konferenz zum 
Anlass nehmen, auf die zunehmende Gefahr einer Ausbreitung der ASP in Deutschland hinzuweisen. 
Weitere Konferenzteilnehmer werden Minister verschiedener weiterer Länder, internationale 
Organisationen und weitere wichtige globalen Akteure sein. 

Die Zukunft der weltweiten Schweinefleischproduktion und damit die Ernährungssicherheit ist 
durch diese verheerende Krankheit bedroht. Vor diesem Hintergrund will die Konferenz 
koordinierte Maßnahmen zur Verringerung der Auswirkungen der ASP fördern. 

#Ende# 


